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Federführendes Amt Bürgermeister (1) 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Gemeindevertretung 04.07.2024 zur Kenntnis 

 
Tischvorlage für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung am 04.07.2024 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

1.  Fragestunde 

1.1 Kleine Anfrage der Gemeindevertreterin Doris Bethke (CDU) |  
Ort und Erreichbarkeit Defibrillatoren in der Gemeinde Lahntal 

1.2  Kleine Anfrage des Gemeindevertreters Rainer Kieselbach (SPD) | 
Wärmenutzung im Klärwerk Göttingen 

 
2.  Bericht des Gemeindevorstandes 

2.1 Gesprächstermin „Hessen Mobil“ 
2.2 Rhein-Main-Link 
2.3 Projektstände: Gräben, Feldwege, Löschwasserversorgung 
2.4 Schulstandort Sterzhausen und Auszug aus der 6. Statistischen Fortschreibung zum Schulentwick-

lungsplan 2017/2018 für die Schuljahre 2023/24 bis 2029/30 des Kreises 
2.5 Beitritt der Gemeinde Lahntal zum „LPV Marburg-Biedenkopf VL8/2024 
2.6 Sachstand aktuelle Fördermittelanträge 
2.7 Sachstand Verkauf des Industrie- und Gewerbegebietes „Spiegelshecke“ 
 
 
 
Sachdarstellung: 

1.1  Kleine Anfrage der Gemeindevertreterin Doris Bethke (CDU) | Ort und Erreichbarkeit der  
Defibrillatoren in der Gemeinde Lahntal 
 
Auf die beigefügte kleine Anfrage der Gemeindevertreterin wird verwiesen. Die Gemeindevertrete-
rin hat folgende Fragen gestellt: 

 
„Wo genau in Lahntal befinden sich öffentlich zugängliche Laien-Defibrillatoren (AEDs)? 
Zu welchen Zeiten sind die einzelnen Geräte jeweils erreichbar?“ 

 
Stellungnahme des Gemeindevorstandes 
 
Die Defibrillatoren befinden sich in oder an den zentralen Anlaufpunkten der Gemeinde Lahntal. Diese 
sind: 

• DGH Göttingen (Außen) 
• Lahnfelshalle Goßfelden (Innen) 
• Neue Mitte –Goßfelden (Innen) 
• Haus am Wollenberg -Sterzhausen(Außen) 
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• DGH-Caldern (Innen) 
 
Bei den geförderten Anschaffungen des Jahres 2023 wurde Wert auf Außengeräte gelegt. Diese sind zwar 
Vandalismus anfälliger, stehen aber mehr Menschen im Notfall zur Verfügung. 
 
Ein zusätzliches tragbares Gerät hat der Feuerwehrverein Sterzhausen angeschafft. Dies steht nicht der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung. 
 
1.2  Kleine Anfrage des Gemeindevertreters Rainer Kieselbach (SPD) | Wärmenutzung im Klärwerk 

Göttingen 
 

Auf die beigefügte kleine Anfrage des Gemeindevertreters wird verwiesen. Der Gemeindevertreter 
hat folgende Frage gestellt: 

 
„In wieweit wird im Klärwerk Göttingen Abwärme aus thermischen Prozessen genutzt und wäre es 
möglich Energie als Nebenprodukt in Kooperation mit dem ZMA zu nutzen. Zum Beispiel als eine wei-
tere Säule der in Planung befindlichen Bürgerenergiegenossenschaft?“ 
 
 

Stellungnahme des Gemeindevorstandes 
 
Die Beantwortung der kleinen Anfrage entnehmen Sie bitte der Anlage. 
 
 
2.1  Gesprächstermin „Hessen Mobil“ 

Der für den 17.06.2024 angesetzte Termin zur Besprechung der folgenden Themen wurde von Hessen Mobil 
abgesagt.  
 

• OD Sterzhausen 
• OD Goßfelden 
• Abstimmung zu Teilrückbauplanungen 

(heutige B62 sowie heutige B252) im Bereich Lahntal -Göttingen 
• Abstimmung der kommunalen Maßnahmen (Hallenneubau) mit von Hessen Mobil geplanten Bau-

maßnahmen 
• Rückbau-Status der L3381 zwischen Wetter und Sterzhausen  

 
Der Termin wurde auf den 04.07.2024 neu festgelegt. Von dem heutigen Termin wird mündlich in der Sit-
zung berichtet.  
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2.2  „Rhein-Main-Link“ 
 
Die Bundesnetzagentur hat die eingegangenen Stellungnahmen abgewogen und den Trassenverlauf präzi-
siert. Der Trassenverlauf des Rhein-Main-Links wurde von der Bundesnetzagentur mittlerweile auf 250 m 
eingegrenzt. (siehe Abbildung). Am 03.05.2024 hat ein weiteres Gespräch mit Amprion stattgefunden. Es 
wurden Ergänzungen und Bedenken am konkreten Trassenverlauf geäußert. Der Trassenverlauf nimmt ver-
mutlich die letzte Möglichkeit einer Ortsumgehung von Sterzhausen und Goßfelden. Aus diesem Grund 
wurde Kontakt zu unserem Bundestagsabgeordneten aufgenommen um eventuelle Lösungen zu erörtern. 
Auch die Prüfung von rechtlichen Schritten wurde in Erwägung gezogen. Hierbei geht es nicht um die Ver-
hinderung einer Trasse, sondern um die Sicherung der Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde Lahntal. 
 

 
 
Ergänzend hierzu das schriftliche Protokoll: 
 
Der Rhein-Main-Link ist eines der zentralen Netzausbauprojekte der Energiewende. Der leistungsstarke 
Energiekorridor wird voraussichtlich ab 2033 bis zu acht Gigagwatt (GW) regenerativ produzierten Winds-
trom direkt nach Hessen bringen und dort die Wirtschaftsregion Rhein-Main stärken. Nach aktuellem Pla-
nungsstand wird der Rhein-Main-Link an Sterzhausen vorbeiführen. Der aktuelle Trassenvorschlag beruht 
auf folgenden Anforderungen des Planungsraums: 

• Die Trasse muss innerhalb des Präferenzraums verlaufen, den die Bundesnetzagentur festgelegt hat. 
Das östliche Ende des Korridors ist der türkise Strich bei Goßfelden. Das westliche Ende - auf der 
Karte aus Gründen der Anschaulichkeit nicht zu sehen - liegt westlich bei Buchenau. 

• Mittig in diesem Korridor liegen große Waldgebiete, vor allem beim Wollenberg. Diese Waldgebiete 
sollen gemieden werden. 

• Östlich von Sterzhausen liegt ein Vorranggebiet für Rohstoffgewinnung. Durch dieses darf die Trasse 
nicht führen. 

• Hinzu kommt die Querung der Lahn mit ihren Biotopen und Renaturierungsbereichen. Hier ist eine 
Unterquerung von B62, Bahnlinie und Lahn geplant. 
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2.3  Projektstände: Gräben, Feldwege, Löschwasserversorgung 

Die Aufgabe des „100 wilde Bäche“ Programmes war es, den hessischen Fließge-
wässern ihre natürlichen Strukturen zurückzugeben. Nach einer positiven Vorprü-
fung im Jahr 2021/2022 wurde kein Fördermittelantrag für den Erlenbach in Caldern 
gestellt. Wir suchen derzeit ein neues Fördermittelprogramm um den Erlenbach in 
Caldern in seiner Fließgeschwindigkeit zu reduzieren und besser auf Starkregener-
eignisse vorbereitet zu sein. Das Bauamt hat den Auftrag einen Ertüchtigungsplan, 
für die Gemarkungen Rembergsfeld und Feyselbergsfeld, zu erstellen. Die Vergabe 
an einen Lohnunternehmer soll geprüft werden. 
In Abstimmung mit Hessen Forst und den Jagdgenossen Caldern soll der Feldweg 
um die Burg aller Voraussicht nach im HH2025 angegangen werden. Hierbei liegt 
der Fokus der Gemeinde auf der Herstellung des Straßenbegleitgrabens, Burg Rich-
tung Forsthausstraße, ggf. einziehen einer weiteren Querrinne und Ertüchtigung 
des Deckenprofils. Kostenanschlag ca. 10.000,00€. Ggf. sind hier noch Mittel durch 
die Gemeindevertretung freizugeben (Auf den Quartalsbericht des Bauhofes wird 
verwiesen). 
 
Kernbach/Brungershausen: 

Es haben Gespräche zwischen den Jagdgenossen Kernbach/Brungershausen hinsichtlich der Wiederherstel-
lung des Wirtschafts- und Fahrradweges Richtung Wichtelhäuser stattgefunden. Die Jagdgenossen haben 
sich gegen eine Beteiligung entschieden. Die Kosten belaufen sich auch hier auf ca. 10.000,00€. Als erste 
Maßnahme wurde eine Querrinne durch den Bauhof eingezogen um weitere Schäden zu verhindern. Even-
tuell sind weitere Rinnen erforderlich. Es haben Abstimmungen mit dem Ortsvorsteher und den Landwirten 
hinsichtlich der Grabenanlage stattgefunden. Derzeit warten wir auf eine Trassenauskunft der Telekom, um 
den Straßenbegleitgraben wiederherzustellen.  
 

 
 
Bereits erfolgte Maßnahmen 2023: 
Der Fahrradweg Sterzhausen-Michelbach wurde Richtung Kalkberg ertüchtigt. Der Querweg „Goldberg“ 
wurde mit Kostenbeteiligung der Jagdgenossen ertüchtigt. 
 
Radverkehr: 
Eine Radzählstation wird am Radverbindungsweg Sterzhausen-Wetter durch den Landkreis eingerichtet. 
 
Anmeldungen BGM HH2025 
Für das Haushaltsjahr 2025 ist bisher ein Weg in Sarnau Richtung Kyffhäuser sowie ein Teilstück Goldberg-
Canelborn zur Ertüchtigung vorgesehen.  
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Löschwasserversorgung: 
Im Zuge der Ertüchtigung des Canelborn zur Löschwasserversorgung sind die Vorarbeiten erfolgt. Die Ent-
nahmestutzen sind beauftragt. Wir bewegen uns innerhalb des Kostenrahmens. Der Canelborn wird als 
Entnahmepunkt an den Landkreis weitergemeldet. Der Löschwasserteich in Brungershausen wird ertüch-
tigt. Der Kostenansatz wird um ca. 5.000,00€ überschritten und durch Rückstellungen aus dem HH2023 
ausgeglichen.  
 

 
 
 
2.4 Schulstandort Sterzhausen und Auszug aus der 6. Statistischen Fortschreibung zum Schulent-

wicklungsplan 2017/2018 für die Schuljahre 2023/24 bis 2029/30 des Kreises 
 
Der Letter of Intent für den neuen Schulstandort wurde mit dem Landkreis geschlossen. Mit Kauf des Grund-
stückes „ Im Boden“ beginnen die Verhandlungen und Erarbeitung des Kaufvertrages des Grundstückes. 
Das Planungsbüro wurde angewiesen Nutzungspläne zu verändern. Das Normenkontrollverfahren ist noch 
aktiv.  
 
Beide Schulstandorte im Lahntal sind stabil in den jeweiligen Schülerzahlen. Den Auszug aus der statisti-
schen Fortschreibung im Auszug anbei: 
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2.5  Beitritt der Gemeinde Lahntal zum „LPV Marburg-Biedenkopf VL8/2024 
 
Mit Beschluss vom 14.05.2024 hat die Gemeinde Lahntal beschlossen, dem Landschaftspflegeverband bei-
zutreten. Nach Rücksprache mit dem Verband ist ein Beitritt ab dem 01.01.2025 sinnvoll, da Satzungsge-
mäß der Gesamtbeitrag im Jahr des Beitrittes fällig wäre. Dementsprechend werden die Mittel im Rahmen 
des Haushalts 2025 eingeplant – ein weiterer Beschluss ist nicht notwendig. 
 
2.6 Sachstand aktuelle Fördermittelanträge 
 
Multifunktionshalle: 

• Fördermittelantrag:  Förderung eines Projekts zur Begrenzung der negativen Auswirkung des Kli-
mawandels (Klimaanpassungsmaßnahmen) in Hessischen Kommunen (Teil II, Nr 2) der Förderricht-
linie wurde zurückgezogen (Gründach, Stichwort: Doppelförderung) 

• Fördermittelantrag: Antrag auf Förderung eines Projektes nach den Richtlinien des Landes Hessen 
nach §3 des hessischen Energiegesetzes (HEG) zur Förderung der Energieeffizienz und Nutzung Er-
neuerbarer Energien in den Kommunen (Kommunalrichtlinie(Energie)) /Neubaubauten und Ersatz-
neubauten als Modellvorhaben nach Teil III, bzw. IIb. 

• Fördermittelbescheid Toilettenhaus nach Entscheidung GVE wird voraussichtlich im Juni/Juli erteilt 
• Fördermittelantrag barrierefreie Kiss and Ride Zone bei Hessen Mobil eingereicht 

 
2.7 Sachstand Verkauf des Industrie- und Gewerbegebietes „Spiegelshecke“ 
 

• Der Kaufvertragsentwurf liegt vor 
• Ein Entwurf des Erschließungsvertrages liegt vor 
• Auftakt Vermarktung mit und durch die SEG ist erfolgt 

 
 
Anlage(n): 

(1) 2024-06-14 kleine Anfrage CDU Ort und Erreichbarkeit Defis 
(2) 2024-06-24 Kleine Anfrage SPD Abwärme Klärwerk Göttingen 
(3) 24-07-01_Stellungnahme ZMA zur Anfrage Abwärme Klärwerk 

 
Carsten Laukel 
Bürgermeister 




